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Januar 2025 
 

Liebe Schwestern, liebe Brüder! Liebe Freund*innen und Beglei-
ter*innen unserer Pfarrei St. Hippolytus! 
Alle 25 Jahre wird ein Heiliges Jahr ausgerufen. Das Motto dieses 
Heiligen Jahres lautet: „Pilger der Hoffnung!“  
„Das Logo des Heiligen Jahres zeigt vier stilisierte Personen, die auf 
die Menschheit hinweisen, die aus vier Regi-

onen der Erde stammt. Sie umarmen sich 
gegenseitig, um die Solidarität und 
Geschwisterlichkeit zu betonen, die 
die Völker verbindet. Eine Person 
klammert sich an das Kreuz. Es soll 
nicht nur das Zeichen für den Glau-

ben sein, das die Person umarmt, 
son- dern es steht auch für die Hoffnung, die niemals aufgegeben werden darf. 
Denn wir brauchen sie immer und besonders in schwierigen Zeiten. 
Die Wellen, in denen sich die Personen bewegen, sind aufgewühlt, um zu zeigen, dass man auf dem Pil-
gerweg des Lebens nicht immer in ruhigen Wassern geht. Oft verstärken und intensivieren persönliche 
Schicksale und weltweite Ereignisse den Ruf nach Hoffnung. Deshalb wurde der untere Teil des Kreuzes 
betont, der sich verlängert und zu einem Anker wird, der sich der Wellenbewegung entgegensetzt. Der 
Anker steht für die Hoffnung. Auch Seeleute verwenden den Begriff „Anker der Hoffnung“ für den Reser-
veanker, der von Schiffen für Notmanöver genutzt wird, um das Schiff in Stürmen zu stabilisieren. 
Darüber hinaus soll das Logo verdeutlichen, dass der Pilgerweg keine individuelle, sondern eine gemein-
schaftliche Unternehmung ist, die von einer wachsenden Dynamik geprägt ist, die immer mehr zum 
Kreuz hinstrebt. Das Kreuz selbst ist nicht statisch, sondern ebenso dynamisch: Es beugt sich der 
Menschheit entgegen, als ob es ihr entgegenkäme und sie nicht allein ließe, indem es die Gewissheit der 
Gegenwart und die Sicherheit der Hoffnung bietet. Gut sichtbar ist schließlich in grüner Farbe das Motto 
des Heiligen Jahres 2025 zu sehen: „Pilger der Hoffnung“.“                   Quelle: Deutsche Bischofskonferenz 

 
Im Jahr 2025 möchten wir das Motto des Heiligen Jahres, „Pilger der Hoffnung“, über einzelne Aktionen 
geistlich und spirituell vertiefen. Alle Verbände, Gruppen und Gruppierungen, sowie alle Menschen gu-
ten Willens möchten wir dazu einladen, mitzumachen und sich auch inspirieren zu lassen. Und somit 
selbst Pilger der Hoffnung zu sein und zu werden. 
 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und allen, die zu Ihnen gehören ein gutes neues Jahr! 
Bernd Steinrötter, Pastor 

 

Lichtblicke 
 

Sternsingeraktion 
Alle Daten und Fakten 
finden Sie auf Seite 4. 
 
Erstkommunionvor-
bereitung 
25.01.2025, 10:00 Uhr 
erster Gemeinschafts-
tag, Zum Bauverein 34 
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St. Hippolytus 
mit der Kirche St. Hippolytus 
mit der Kapelle des Hauses 
Rafael 

Liebfrauen 
mit der Kirche St. Clemens Ma-
ria Hofbauer 

St. Laurentius 
mit dem Katechetischen Zent-
rum 
mit dem Saal in St. Marien 
mit dem Haus Marienfried 

Weihnachtsoktav 

Samstag 28.12.2024 Samstag 28.12.2024 Samstag 28.12.2024 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 29.12.2024 Sonntag 29.12.2024 Sonntag 29.12.2024 
10:30 Uhr St. Hippolytus   10:00 Uhr St. Laurentius 

Silvester 

Dienstag 31.12.2024 Dienstag 31.12.2024 Dienstag 31.12.2024 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Neujahr 

Mittwoch 
 

01.01.2025 
 

Mittwoch 
17:00 Uhr 

01.01.2025 
Liebfrauen 

Mittwoch 01.01.2025 

Donnerstag 02.01.2025 Donnerstag 02.01.2025 Donnerstag 02.01.2025 
  

 
  15:00 Uhr Haus 

Marienfried 

2. Sonntag nach Weihnachten 

Samstag 04.01.2025 Samstag 04.01.2025 Samstag 04.01.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 05.01.2025 Sonntag 05.01.2025 Sonntag 05.01.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 

Familienwort-
gottesfeier 
mit Sternsin-
ger*innen 

11:00 Uhr Liebfrauen   

Erscheinung des Herrn 

Montag 
19:00 Uhr 

06.01.2025 
St. Hippolytus 

Montag 06.01.2025 Montag 06.01.2025 

Mittwoch 08.01.2025 Mittwoch 08.01.2025 Mittwoch 08.01.2025 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 09.01.2025 Donnerstag 09.01.2025 Donnerstag 09.01.2025 
  

 
  15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

Taufe des Herrn 

Samstag 11.01.2025 Samstag 11.01.2025 Samstag 11.01.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 12.01.2025 Sonntag 12.01.2025 Sonntag 12.01.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus   10:00 Uhr St. Marien 

Mittwoch 15.01.2025 Mittwoch 15.01.2025 Mittwoch 15.01.2025 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
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Donnerstag 16.01.2025 Donnerstag 16.01.2025 Donnerstag 16.01.2025 
    15:00 Uhr Haus 

Marienfried 

2. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag 18.01.2025 Samstag 18.01.2025 Samstag 18.01.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 19.01.2025 Sonntag 19.01.2025 Sonntag 19.01.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 11:00 Uhr St. Clemens   

Mittwoch 22.01.2025 Mittwoch 22.01.2025 Mittwoch 22.01.2025 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 23.01.2025 Donnerstag 23.01.2025 Donnerstag 23.01.2025 
    15:00 Uhr Haus 

Marienfried 

Freitag 24.01.2025 Freitag 24.01.2025 Freitag 24.01.2025 
  18:00 Uhr Liebfrauen 

Abendlob 
  

3. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag 25.01.2025 Samstag 25.01.2025 Samstag 25.01.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 26.01.2025 Sonntag 26.01.2025 Sonntag 26.01.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus   10:00 Uhr 

17:00 Uhr 
St. Laurentius 
St. Marien 
Abendlob 

Dienstag 28.01.2025 Dienstag 28.01.2025 Dienstag 28.01.2025 
18:00 Uhr St. Hippolytus 

Gedenkfeier 
der Opfer des 
Nationalsozia-
lismus 

    

Mittwoch 
12:00 Uhr 

29.01.2025 
St. Hippolytus 
Friedensgebet 

Mittwoch 
 

29.01.2025 
 

Mittwoch 29.01.2025 

Donnerstag 30.01.2025 Donnerstag 30.01.2025 Donnerstag 
15:00 Uhr 

30.01.2025 
Haus 
Marienfried 

Darstellung des Herrn 

Samstag 01.02.2025 Samstag 01.02.2025 Samstag 01.02.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 02.02.2025 Sonntag 02.02.2025 Sonntag 05.01.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 

Familienmesse 
11:00 Uhr St. Clemens   
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Kinderchor St. Hippolytus 
Der Kinderchor probt mit Mario Stork freitags im 
Pfarrsaal St. Hippolytus in zwei Gruppen: 

• Die 5- bis 7-Jährigen proben von 15:30 Uhr 
bis 16:15 Uhr und 

• die 8- bis 13-Jährigen anschl. von 16:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr. 

Informationen gibt es bei Mario Stork, 
Tel.: 0178/56 98 53 8 oder Claudia Gorgievski, 
Tel.: 0201/ 38 32 04, www.hippolytus.de 

Jugendchor St. Laurentius 
Im Jugendchor St. Laurentius singen Jugendliche ab 
14 Jahren freitags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Im 
Gemeindesaal St. Laurentius. Informationen gibt es 
bei Mario Stork, 
Tel.: 0178/56 98 53 8 
 

Junger Chor Beckhausen 
Das Eintrittsalter der Chormitglieder liegt zwi-
schen 16 und 35 Jahre. Die Chorproben sind 
mittwochs von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im 
Pfarrsaal St. Hippolytus unter der Leitung von 
Wolfgang Wilger (Tel.: 0209/ 58 19 21), 
www.junger-chor.de 

Pfarreichor St. Hippolytus 
Der Pfarreichor St. Hippolytus probt donnerstags 
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal St. Hippo-
lytus. Die Leitung hat Wolfgang Wilger 
(Tel.: 0209/ 58 19 21), www.hippolytus.de 

 
Vortragekreuz aus der Liebfrauen-Kirche 
Das ehemalige Vortragekreuz aus der Liebfrau-
en-Kirche hat einen neuen Platz im Gemeinde-
zentrum gefunden. Es hängt jetzt im großen 
Raum des Zentrums. Leider wurde das Kreuz bei 
dem Umzug stark beschädigt, sodass eine auf-
wendige Reparatur notwendig war. Jetzt kann es 
in doppelter Weise verwendet werden: als 
Wand- und auch, wenn nötig, als Vortragekreuz. 
Für die Instandsetzung des Kreuzes bitten wir 
um eine Spende. Spendenquittungen können 
ausgestellt werden: 
Pfarrei St. Hippolytus  
Liebfrauen 
DE75 4206 0001 0167 0088 46 
WELADED1GEK 
Sparkasse Gelsenkirchen 
Herzlichen Dank! 

Bernd Steinrötter 
 
Sternsinger 2025 

Bald ist es soweit! – Die Sternsinger 
kommen! 
Schutz, Förderung, Beteiligung – auf 
diesen drei Säulen beruht die Kinder-

rechtskonvention der Vereinten Nationen. Seit 
35 Jahren sagt sie: Kinder haben Grundrechte, 

die weltweit gelten. Genau hierfür setzen wir 
uns bei der Aktion Dreikönigssingen 2025 ein.  

„Erhebt eure Stimme! – 
Sternsingen für Kinderrechte“ 

lautet unser Motto. Denn noch immer ist die Not 
von Millionen von Kindern groß: 250 Millionen 
von ihnen, vor allem Mädchen, gehen weltweit 
nicht zur Schule. 160 Millionen Kinder müssen 
arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen 
Bedingungen. Wir müssen deshalb die Rechte 
von Kindern weltweit stärken und ihre Umset-
zung weiter vorantreiben. 
Zwei Regionen stehen diesmal im Mittelpunkt: 
In der Turkana im Norden Kenias haben Kinder 
kaum Zugang zu Schulen oder medizinischer 
Versorgung. Wetterextreme sorgen dafür, dass 
der Teller häufig leer bleibt. Unsere Partneror-
ganisation macht sich für die Kinderrechte auf 
Gesundheit, Ernährung und Bildung stark und 
betreibt u.a. Schulen.  
In Kolumbien seht ihr, wie sich unser Sternsin-
ger-Projektpartner für die Rechte von Kindern 
auf Schutz, Bildung und Mitbestimmung ein-
setzt. Denn viel zu oft müssen Kinder hier Ge-
walt und Vernachlässigung erleben. Programme 
zur Friedenserziehung und Partizipation, aber 
auch konkrete Therapien stärken Kinder wieder. 
Für viele Kinder hat sich hier schon vieles zum 
Guten entwickelt, aber je nach Land und Thema 
ist auch noch ordentlich Luft nach oben. Darum 

http://www.hippolytus.de/
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wollen wir wieder tatkräftig als Sternsin-
ger*innen unterwegs sein. 
Die Sternsingeraktion soll in unserer Pfarrei an 
den jeweiligen Kirchorten stattfinden. Jeder 
Kirchort entscheidet eigenständig wie und in 
welcher Form die jeweiligen Haushalte besucht 
werden können. 
Die Rahmendaten sind: 
- Samstag, 04.01.2025, 10:00 – 16:00 Uhr Akti-
onstag an den jeweiligen Kirchorten (St. Hippoly-
tus, St. Marien, St. Laurentius, Liebfrauen, St. 
Clemens). Aussendung der Sternsinger am jewei-
ligen Kirchort, durch das Pastoralteam; 
- Sonntag, 05.01.2025, 10:30 Uhr St. Hippolytus, 
gemeinsamer Abschluss aller Sternsinger, an-
schl.  Dank an alle, die die Aktion unterstützt 
haben, im PZ St. Hippolytus; 
Samstag, 11.01.2025, 14:30 Uhr Sternsinger-
empfang der Oberbürgermeisterin Frau Karin 
Welge in der Zoom-Erlebniswelt. Nähere Infos 
folgen! 
Um diese Aktion durchführen zu können, benö-
tigen wir an den einzelnen Kirchorten Beglei-
ter*innen der Sternsingergruppen, sowie Hel-
fer*innen vor Ort und vor allem Kinder und Ju-
gendliche, die bei dieser größten Kinder- und 
Jugendaktion mitmachen möchten.  
Wir würden uns sehr über eine rege Beteiligung 
freuen. Bitte melden Sie sich telefonisch (0209 
55522) oder per E-Mail:pfarramt@hippolytus.de 

Bernd Steinrötter 
 

Firmung 2025 
Mitte September des kommenden Jahres wird in 
unserer Pfarrei das Sakrament der Firmung 
durch Weihbischof Ludger Schepers gespendet.  
Im Januar 2025 erhalten die Firmbewer-
ber*innen, die im Zeitraum vom 01.10.2009 – 
30.09.2010 geboren wurden, von uns schriftlich 
per Post eine Einladungskarte zur Firmvorberei-
tung 2025. Sollte eine Jugendliche oder ein Ju-
gendlicher versehentlich bis Ende Januar nicht 
angeschrieben worden sein oder gerne mit 
Freund*innen gefirmt werden wollen oder sollte 
es Fragen zur Anmeldung geben, bitten wir um 
Rückmeldung: 
Mobil: 0157-34967076 oder  
E-Mail: firmung@hippolytus.de.   
Die Anmeldungen finden an folgenden Tagen 
statt: 
Samstag, 01.02.2025 von 12:00 bis 14:00 Uhr  
Sonntag, 02.02.2025 von 12:00 bis 14:00 Uhr  

Ort: Pfarrzentrum St. Hippolytus, Industriestr. 
15, 45899 Gelsenkirchen   

Das Firmteam 
 
Förderverein St. Clemens Maria Hofbauer 
Das neue Jahr hat begonnen. Wir wünschen 
Ihnen allen ein gesundes und zufriedenes neues 
Jahr 2025. Wir freuen uns über jedes neue Mit-
glied. Wenn Sie Unterlagen für eine Vereinsauf-
nahme oder ein SEPA-Lastschriftmandat benöti-
gen, wenden Sie sich bitte an Rudolf Heckmann 
unter der Telefonnummer 0209/585395. Der 
Mitgliedsbeitrag wird von uns Ende Januar per 
Lastschrift eingezogen. Barzahler überweisen 
bitte ebenfalls bis Ende Januar den Beitrag auf 
das Vereinskonto. Die Mitgliederversammlung 
ist für Anfang März geplant, Einladungen erfol-
gen hier rechtzeitig. 

Rudolf Heckmann 
 

 
„Offenes Singen“ 
Wie schon in den letzten Jahren findet wieder 
ein „Offenes Singen“ im Gemeindesaal St. Lau-
rentius (kat. Zentrum) am Sonntag, den 
05.01.2025, um 17:00 Uhr im Horster Süden 
statt. 
Die Anwesenden werden durch Liedvorschläge 
wesentlich das Singen mitgestalten. Gregor 
Schemberg wird dazu am Klavier den Takt vor-
geben. 
Anschließend ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
Herzliche Einladung an die gesamte Pfarrge-
meinde. 

Martin Jahnel 
 
Gemütliches Kaffeetrinken in der Pfarrei 

Wir laden Sie zum Ge-
mütlichen Kaffeetrin-
ken ein. Es soll weiter-
hin in gemütlicher 
Runde ein Austausch 
für alle Pfarreimitglie-

der sein. Alle sind eingeladen ins Gespräch zu 
kommen und Neuigkeiten aus der Pfarrei zu hö-
ren. Der Kostenbeitrag beträgt 2,00 €. Die nächs-
ten Termine jeweils um 15:00 Uhr: 
Mittwoch, 08.01.2025 im St.-Marien-Saal  
Mittwoch, 15.01.2025 im St.-Clemens-Saal  
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Mittwoch, 19.02.2025 im St.-Laurentius-Saal   
Bitte melden sich nur in der Vorwoche des je-
weiligen Termins unter der Telefonnummer: 
0177/764 57 48 (St. Clemens, St. Laurentius) 
oder 0201/381590 (St. Marien) an. Die Termine 
sind auch im Kalender auf der Homepage 
www.hippolytus.de eingetragen.   
Text: Martina Heckmann Bild: Rudolf Heckmann 

 
Büchermarkt im Gemeindezentrum Beckhausen 
Der nächste Büchermarkt in Beckhausen ist in 
Sicht. Er findet statt am 08./09.02.2025 an bei-
den Tagen von 11:00 – 17:00 Uhr. Herzliche Ein-
ladung hierzu. Auch die kleinen Gäste sind herz-
lich willkommen. Sie können auf einem Spiel-
teppich mit Autos und Bauklötzen spielen, oder 
auch in einem Kinderbuch blättern, während die 
Eltern bei den Büchern stöbern. Der Erlös des 
Verkaufs kommt dem Gemeindezentrum zugute. 
Deshalb wird folgendes gesammelt. 
Romane, Krimis, Thriller in Taschenbuchform 
Kinderbücher 
Kochbücher 
Sachbücher 
Bücher mit Texten zu jeder Gelegenheit 
Mangas 
CD´s in Originalhülle 
Computerspiele in Originalhülle 
Die Buchspenden können ab dem 13.01.2025 
jeweils Montag und Donnerstag von 15:00 – 
17:00 Uhr im Gemeindezentrum Liebfrauen ab-
gegeben werden. Allerletzter Abgabetermin ist 
der 06.02.2025. Danach werden leider keine 
Bücher mehr angenommen. Eine Abholung der 
Bücher ist nicht möglich. Die Bücher, die nicht 
verkauft werden, werden von der ev. Kirchen-
gemeinde in Horst abgeholt und für einen guten 
Zweck gespendet. Vielen Dank, wir freuen uns 
auf euch!!  

Melanie Kress 
 
Essen iss fertich!! 
Vor einigen Monaten hat eine Gruppe von Frau-
en und Männern in unserer Pfarrei am Standort 
Liebfrauen den monatlichen Mittagstisch der 
Caritasgruppe Beckhausen/Sutum wiederbelebt. 
Und was soll man sagen: Dieser Mittagstisch 
wird sehr gut angenommen, und zwar so gut, 
dass das Team an seine personellen Kapazitäten 
stößt, sollte eine bestimmte Teilnehmerzahl 
erreicht werden. Einerseits freut es die Mitwir-
kenden sehr, dass das Echo so gut ist. Anderer-

seits kann es geschehen, dass die eine oder an-
dere Person, die sich anmelden will, auf das 
nächste Treffen vertröstet werden muss. Umso 
wichtiger ist es, dass jeder, der teilnehmen will, 
sich anmeldet, und auf der anderen Seite sich 
aber auch jeder abmeldet, sollte er an der Teil-
nahme verhindert sein. Hier noch einmal die 
Eckdaten: Jeden 2. Dienstag im Monat gibt es 
ein Mittagessen, Beginn 12:00 Uhr, im Gemein-
dezentrum Liebfrauen Beckhausen, im Dezem-
ber am 14.01.2025. Melden Sie sich bitte bei 
Familie Heselmann, Tel.: 0209/582984, auch, 
wenn Sie eine Fahrgelegenheit benötigen. Einge-
laden sind alle, die hungrig sind auf eine warme 
Mahlzeit, auf gemeinschaftliches Essen und eine 
gute Unterhaltung bei Tisch. Ihr Team „Küchen-
schlacht“ freut sich auf eine gute Tischgemein-
schaft. 

Paul Heselmann 
 
Pfarrgemeinderatssitzungen 2025 

Der Pfarrgemeinderat hat die Termine für die 

Sitzungen im Jahre 2025 festgelegt. Die Sitzun-

gen sind grundsätzlich öffentlich. Beginn ist je-

weils um 19:00 Uhr.  

Der Sitzungsort wird rechtzeitig bekannt-

gegeben. Bitte vormerken: 

Montag, 20. Januar 2025 

Dienstag, 18. Februar 2025 

Mittwoch, 19. März 2025 

Montag, 28. April 2025 

Dienstag, 27. Mai 2025 

Mittwoch, 27. August 2025 

Montag, 22. September 2025 

Dienstag, 28. Oktober 2025 

Änderungen vorbehalten! 

Hinweis: Am Wochenende 08./09.11.2025 fin-

den in unserem Bistum die nächsten PGR- und 

KV-Wahlen statt. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten!  

Berthold Hiegemann, PGR-Vorsitzender 

 
Abendlob Lasst uns miteinander… in Liebfrauen 
Herzliche Einladung für Freitag, den 24.01.2025 
um 18:00 Uhr, ins Gemeindezentrum Liebfrauen, 
Horster Straße 301b. „Lasst uns miteinander …,“ 
so eingestimmt möchten wir Sie einladen, ge-
meinsam mit uns aus dem Halleluja-Buch zu sin-
gen, die Tageslesung zu hören und zu beten. 
Kommen Sie vorbei, schalten Sie ab, singen, lo-
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ben, danken Sie gemeinsam mit uns. Als weite-
ren Termin merken Sie sich schon einmal Frei-
tag, den 21.02.2025, sowie 21.03.2025, ebenfalls 
um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum Liebfrauen 
vor.  
Wir freuen uns schon auf Sie. 

Gabriele Wengelinski und Evelyn Kajan 
 
Taizégebet 
Am 26.01.2025 findet wieder unser Taizégebet 
in Essen Karnap statt. Wir treffen uns um 19:00 
Uhr in der ev. Kirche in der Hattramstraße. Herz-
liche Einladung, den Sonntag gemeinsam aus-
klingen zu lassen. 

Ulrike Sommer 
 
Abendlob in St. Marien  

Der nächste Abendlob-Wortgottesdienst in St. 

Marien findet am Sonntag, den 26.01.2025 statt. 

Wir treffen uns wie gewohnt zum gemeinsamen 

Kaffeetrinken um 16:00 Uhr im Saal von St. Ma-

rien und um 17:00 Uhr beten und singen wir an 

gleicher Stelle zum Lobe Gottes! 

Bitte schon jetzt vormerken: 

Hier die Übersicht über die Abendlobtermine 

2025: 

26. Januar 2025 

23. Februar 2025 

16. März 2025 

23. März 2025 

30. März 2025 

April bis August: Sommerpause 

07. September 2025 

05. Oktober 2025 

09. November 2025 

30. November 2025 

07. Dezember 2025 

21. Dezember 2025 

Änderungen vorbehalten! 

Herzliche Einladung an alle Interessierten!  

Berthold Hiegemann, Wortgottesfeierleiter 

 
Gedenktag der Opfer des Nationalsozialismus 
Auch, oder gerade 80 Jahre nach der Befreiung 
des KZ Auschwitz ist es wichtig, sich daran zu 
erinnern, wie viele Menschen Leid erfahren ha-
ben. Wir denken dabei auch an Dr. Bertram, 
dem Chefarzt aus dem nun leider nicht mehr 
existierenden St. Josefshospital in Gelsenkirchen 
Horst. Er versteckte weibliche Häftlinge, 

Zwangsarbeiterinnen, nachdem das BP-Werk 
ganz in der Nähe, bombardiert wurde und diese 
zu ihm ins Krankenhaus gebracht wurden zur 
Behandlung. So etwas darf nie wieder gesche-
hen! An seinen heldenhaften Mut und den Mut 
so vieler Menschen wollen uns erinnern und 
einen ökumenischen Gottesdienst zusammen 
mit der jüdischen Gemeinde Gelsenkirchen fei-
ern. Wir laden Sie ein, am 28.01.2025 um 18:00 
Uhr zusammen mit uns diesen Gottesdienst im 
Gemeindezentrum St. Hippolytus, Industrie-
str.15 zu feiern. Nach dem Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit, gemeinsam ins Gespräch zu 
kommen. 

Ulrike Sommer 
 

Gedenkfeier für Verstorbene 
In diesem Jahr möchten wir eine neue Idee in 

unserer Pfarrei verwirklichen: Einmal im Quartal, 

an einem Donnerstagabend, um 19:00 Uhr, 

möchten wir die Angehörigen der Verstorbenen 

der letzten drei Monate schriftlich zu einer klei-

nen Gedenkfeier einladen. Wir werden ihre Na-

men noch einmal nennen und für jeden eine 

Kerze entzünden. Der erste Termin ist am Don-

nerstag, 20.02.2025, 19:00 Uhr in der St. Hippo-

lytuskirche. 

Zu dieser Feier können wir auch Gebetsanliegen 

für Angehörige/Freunde/Bekannte aufnehmen, 

die nicht durch unsere Pfarrei beigesetzt wur-

den. Dazu bitten wir um eine telefonische An-

meldung im Pfarrbüro 0209/55522. 

Das Gedenken am Allerseelentag an alle Ver-

storbenen des Jahres wird wie gewohnt sein. 

Für den Liturgieausschuss, Barbara Strack 

 

 
Erinnerungsgottesdienst 
Am Mittwoch, 15.01.2025, um 19:00 Uhr findet 
der Erinnerungsgottesdienst für die unbedacht 
Verstorbenen in der Evangelischen Altstadtkir-
che, Heinrich-König-Platz 20, in Gelsenkirchen 
statt. Herzliche Einladung! 

Ralf Berghane, Ruhe-Steine e.V. 
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Durch das Sakrament der Taufe wurden in die 
Gemeinde aufgenommen: 
Paulina Zielazek, Horst 
 

 
In die Ewigkeit gerufen wurden: 
Anita Burchett, Beckhausen 
Marie-Luise Grytz, Horst 
Doris Henke, Horst 
Erna Müller, Sutum 
Heinrich Meigen, Horst 
Klaus-Dieter Guzek, Horst 
Norbert Dronhofer, Beckhausen 
 
Beerdigungscafé Memento 

Wir bieten Ihnen ein 
Beerdigungs-Café an. Das 
kleine Café „Memento“ 
lädt Sie zu einem Ort der 
Begegnung ein, um nach 
einer Beerdigung in 

unserem St. Clemens-Saal in Sutum, Theodor-
Otte-Str. 72, in 45897 Gelsenkirchen das 
Gespräch untereinander zu finden. Unser 
Vorhaben ist es, Ihnen, so gut es geht, eine 
angenehme Zeit zu ermöglichen. Unsere 
ehrenamtlichen Helfer*innen bereiten Ihnen ein 
Frühstück für Ihr leibliches Wohl. 
Wenn Sie nähere Informationen haben möchten, 
so können Sie Kontakt zu uns unter der 
Telefonnummer 0178/15 34 46 3 aufnehmen. 
Falls Sie nicht direkt jemanden erreichen, so 
rufen wir schnellstmöglich zurück. 

Martina Heckmann 
 
 
 
 
 

 
Hallo du, 
ein Fest folgt dem nächsten… Die 
Sternsingeraktion ist für uns Spin-
nen immer eine tolle und spannen-
de Zeit, denn obwohl ihr uns nicht 

seht, sind wir dabei. Wir suchen uns immer die 
schönste, wärmste, kuscheligste Mütze oder 
Kapuze aus und dann geht es los.  
Viele Menschen freuen sich, wenn wir ihnen den 
Segenswunsch vorbeibringen. So fühlen sie sich 
gesegnet für ein ganzes Jahr. 

 
C + M + B = Christus mansionem benedicat 
=Christus, segne dieses Haus! 
Liebe Grüße 
Eure Spinnenbande Hippolytus 
 
 Schriftlesung  
06.01.2025 Erscheinung des Herrn  
nach Matthäus 2,1-12 
Als Jesus geboren wurde, regierte König Herodes 
in Israel. Zu dieser Zeit kamen Sterndeuter, wei-
se Männer, vielleicht Könige, aus dem Osten 
nach Jerusalem. Sie fragten: „Wo ist der neuge-
borene König der Juden? Wir haben seinen Stern 
aufgehen sehen und sind gekommen, um ihn zu 
grüßen.“ Als Herodes das hörte, erschrak er 
sehr. Ein neugeborener König? Ein anderer sollte 
König sein als er? Das durfte nicht sein! Er ließ 
alle weisen Männer seines Reiches zusammen-
kommen und fragte sie: „Wo soll der neue König 
der Juden geboren werden?“ Sie antworteten 
ihm: „Hier in Israel, in der Stadt Betlehem in Ju-
däa.“ 
Nachdem Herodes das wusste, sagte er zu den 
Sterndeutern. „Geht nach Betlehem und sucht 
den neugeborenen König der Juden. Wenn ihr 
ihn gefunden habt, kommt wieder zu mir und 
sagt es mir, damit auch ich ihn begrüßen kann.“ 
Bei sich aber dachte er: ‚...damit ich ihn töten 
kann und König bleibe!’ 
Die Sterndeuter machten sich auf den Weg. Der 
Stern, der ihnen die Geburt des neuen Königs 
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verkündet hatte, zog vor ihnen her. Sie freuten 
sich sehr, als sie ihn wieder sahen. 
Über dem Ort, wo Jesus mit Maria und Josef 
war, blieb er stehen. Sie gingen hinein und fan-
den das Kind. Sie fielen auf die Knie und über-
reichten ihm Geschenke: Gold, Weihrauch und 
Myrrhe. Danach zogen sie in ihre Heimat zurück, 
ohne noch einmal nach Jerusalem zu Herodes zu 
gehen. Denn im Traum hatte der Engel Gottes 
ihnen gesagt, dass Herodes das Kind töten woll-
te. 
 
Drei Geschenke bekam Jesus von den Sterndeu-
tern. Erinnerst du dich noch, welche es waren? 
 

1. _________________________________ 
 

2. _________________________________ 
 

3. _________________________________ 
 
Warum schenkten sie diese drei Dinge? 
Für die Sterndeuter war Jesus Gott, König und 
Mensch. Darum brachten sie ihm entsprechende 
Geschenke:  
Gold für den König,  
Weihrauch für Gott und  
Myrrhe für den sterblichen Menschen.  
Schon im 2. Jahrhundert wurden die Geschenke 
als Symbole für die Person Jesus verstanden: Er 
war König, Gott und Mensch. 
 

 
kfd St. Hippolytus – Termine Termine Termine 

Auch in 2025 werden 
unsere Treffen „wie 
nachstehend aufge-
führt“ stattfinden: 

An jedem 3. Donnerstag im Pfarrzentrum ab 
15:00 Uhr gemütliches Beisammensein mit 
wechselnden Programmen. 
Am Donnerstag, 02.01.2025 findet der Neu-
jahrsempfang ab 15:00 Uhr im Pfarrzentrum 
statt. 
Dann werden wir uns ab dem 20.02.2025 wieder 
an jedem 3. Donnerstag ab 15:00 Uhr im Pfarr-
zentrum treffen. 
Bereits feststehende Termine: 

Am 20.02.2025 laden wir zum kfd Brunch für 
einen guten Zweck (Spenden für das Frauenhaus 
Gelsenkirchen) um 15:00 Uhr ins Pfarrzentrum 
ein. 
Am 15.05.2025 werden wir es uns am „Mutter-
tagsdonnerstag“ ab 15:00 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen gut gehen lassen. Unsere Damen haben 
auch wieder einen kleinen Basar zusammenge-
stellt. 
In Planung aber noch ohne Termine: 
Da wir die Wallfahrt nach Kevelaer ausfallen 
lassen, werden wir dann im Dezember 2025 eine 
Fahrt zum Krippen- und Adventsmarkt nach 
Kevelaer unternehmen. 
Auch eine Fahrt nach Winterswijk wird wieder 
stattfinden. Bitte melden Sie sich an. Aber auch 
kurzentschlossene Besucher*innen sind herzlich 
willkommen. 
Selbstverständlich werden wir auch wieder 
zweimal im Jahr an einem Mittwochmorgen für 
unsere Verstorbenen beten. 
Gäste sind herzlich eingeladen.  
Ich freue mich schon sehr auf ein Wiedersehen. 

Monika Lindemann, 0209/57095 
 
Kolpingsfamilie Horst-Emscher 

Januar 2025 
Dienstag, 14.01.2025│ 20:00 Uhr 
Neujahrsempfang 
Montag, 20.01.2025│ 09:30 – 11:30 

Uhr Seniorenfrühstück 
Dienstag, 28.01.2025│ 18:00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst│ Tag des Gedenkens 
an die Opfer des Nationalsozialismus 
Februar 2025 
Montag, 17.02.2025│ 9:30 – 11:30 Uhr 
Seniorenfrühstück 
Freitag, 21.02.2025│ 19:30 – 21:00 Uhr 
Doppelkopf – und Skat │ Spaß und gute Laune 
Dienstag, 25.02.2025│ 19:30 – 21:00 Uhr 
Themenabend mit Gästen │ offene Gesprächs-
runde zu aktuellen Themen in Horst, Gelsenkir-
chen und der Welt.       
Leitung: Klaus Ziegenhagen 
März 2025 
Montag, 17.03.2025│ 9:30 – 11:30 Uhr 
Seniorenfrühstück 
Dienstag, 18.03.2025│ 19:30 – 21:00 Uhr 
Themenabend mit Gästen │ offene Gesprächs-
runde zu aktuellen Themen in Horst, Gelsenkir-
chen und der Welt.       
Leitung: Klaus Ziegenhagen 



10 

 

Dienstag, 25.03.2025│ ab 18:00 Uhr 
Osterkerze gestalten │ bitte Kerze mitbringen 
Kostenbeteiligung 2,00 € 
April 2025 
Montag, 14.04.2025│ 9:30 – 11:30 Uhr 
Seniorenfrühstück 
Freitag, 25.04.2025│ 19:00 – 21:00 Uhr 
Biertasting 2.0 │  
Kostenbeteiligung 8,00 € 
Dienstag, 29.04.2025│ 19:30 – 21:00 Uhr 
Themenabend mit Gästen │ offene Gesprächs-
runde zu aktuellen Themen in Horst, Gelsenkir-
chen und der Welt.       
Leitung: Klaus Ziegenhagen 
Mai 2025 
Samstag, 10.05.2025│ 10:00 Uhr  
Pilgerweg EXTRA-Tour 04 │ Treffpunkt  
St. Josef-Kirche, Grillostraße/GE-Schalke  
Straßenbahnhaltestelle 302 
Sonntag, 11.05.2025│ 10:30 Uhr Gottesdienst 
Mitgliederversammlung│ nach dem Gottes-
dienst 
Montag, 19.05.2025│ 9:30 – 11:30 Uhr 
Seniorenfrühstück 
Freitag, 23.05.2025│ 18:00 – 19:30 Uhr 
Kommunalwahlen in NRW │ Wichtig? Warum?   
Leitung: Klaus Ziegenhagen 
Dienstag, 27.05.2025│ 19:30 Uhr 
Maiandacht │ Sieben Schmerzen-Kapelle 
Treffpunkt um 18:45 am Pfarrzentrum 
Juni 2025 
Montag - Freitag, 09.06. – 13.06.2025  
Seniorenbildungswoche │ in Elkhausen  
im Westerwald 
Montag, 16.06.2025│ 9:30 – 11:30 Uhr 
Seniorenfrühstück 
Dienstag, 17.06.2025│ 19:30 – 21:00 Uhr 
Themenabend mit Gästen │ offene Gesprächs-
runde zu aktuellen Themen in Horst, Gelsenkir-
chen und der Welt.       
Leitung: Klaus Ziegenhagen 
Freitag, 27.06.2025 │ 15:00 – 19:30 Uhr 
Blutspendeaktion │Haupteingang der  
St. Hippolytus Kirche 
Juli 2025 
Freitag, 11.07.2025│ 19:30 Uhr 
Abschlussgrillen 
Montag, 21.07.2025│ 9:30 – 11:30 Uhr 
Seniorenfrühstück 
Weitere Information unter: 
Homepage: www.kolping-horst-emscher.de 

Klaus Ziegenhagen 

Kolpingsfamilie Essen-Karnap 
Der Vorstand der Kolpingsfamilie 
Essen-Karnap wünscht allen ein 
gutes neues Jahr 2025. Auch in die-
sem neuen Jahr bieten wir allen 

Mitgliedern und Interessierten wieder an den 
Montag-abenden diverse verschiedene Themen 
an: 
Montag Rückblick auf das Jahr 2024 und  
06.01.2025 Was erwarten wir vom Jahr 2025? 
  Referent: Michael Kresimon 
Montag Das Leben eines Tatortreinigers 
13.01.2025 Teil III. 
  Referent: Stephan Tönnes 
Montag Wer weiß denn sowas? 
20.01.2025 Gedächtnistraining für unsere 

grauen Zellen. 
Referentin: Mechthild Böttger 

Montag KLÖN-ABEND 
27.01.2025 Wie geht es mit unserer Kolpings-

familie weiter, sind unsere Mit-
glieder noch bereit am Programm 
teilzunehmen?! 
Referent: Michael Kresimon 

Tagungsort: Apostelsaal (Treffpunkt St. Marien 
in Essen-Karnap), Meersternweg 13. 
Beginn: 18:00 Uhr 
Programmänderungen vorbehalten, Gäste sind 
immer willkommen 

Michael Kresimon 
 
Kolpingsfamilie Beckhausen-Sutum lädt zum 
Neujahrsempfang – Änderung des Beginns!!! 

Die Mitglieder der Kolpingsfamilie 
Beckhausen-Sutum begrüßen das 
neue Jahr bei einem Sektempfang 
am Sonntag, 12.01.2025, ab 10:00 

Uhr, im Gemeindesaal der St. Clemens-Maria-
Hofbauer Kirche in GE-Sutum. 
Nach der Begrüßung reichen wir ein kleines 
Frühstück. Anschließend lassen wir das vergan-
gene Jahr 2024 bei einem Rückblick Revue pas-
sieren. 
Wegen der Vorbereitungen des Empfangs bitten 
wir um umgehende Anmeldung bei einem Mit-
glied unseres Leitungsteams: Bernhard Lucassen, 
Tel. 9 58 24 84, Willi Drochtert, Tel. 93 89 85 02 
oder Hildegard Bojarski, Tel. 17 77 74 44 (alle 
ggf. AB). 

Jürgen Stockmann 
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Caritaskonferenz St. Marien, Essen-Karnap 
Wir wünschen allen 
Gemeindemitgliedern 
einen guten Jahresbe-
ginn! Die nächste Be-

sprechung unserer Caritasgruppe findet am 
14.01.2025 um 16:00 Uhr im Apostelsaal des 
Gemeindezentrums St. Marien, Meersternweg 
13, 45329 Essen-Karnap statt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen.  

Freimuth Krüger (Sprecher Caritaskonferenz  
St. Marien, Essen-Karnap, Tel.: 0201 382971, 

Email: freimuth.krueger@t-online.de) 
 
kfd St. Marien/St. Laurentius 

Wir laden herzlich 
zum Frühstück am 
Dienstag, 14.01.2025, 

um 09:00 Uhr in das Katechetische Zentrum ein. 
Die Mitarbeiterinnen treffen sich bei der Vorsit-
zenden Annette Kniest nach einem Telefonat.  

Annette Kniest 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung der kfd 
in Beckhausen 

Am 22.01.2025 um 
15:00 Uhr lädt die kfd 
Beckhausen zur Jah-

reshauptversammlung ein. Nach einem Impuls / 
Wortgottesdienst stärken wir uns bei Kaffee und 
Kuchen um dann den Jahresbericht vorzustellen. 
Ganz herzlich begrüßen wir auch die neuen Mit-
glieder der kfd aus Sutum. Wir bitten euch um 
Anmeldung zur besseren Planung bei Melanie 
Kress unter 01575 6622021 oder persönlich und 
auch bei den Mitgliedern der kfd. 

Melanie Kress 
 

 
16. Karnaper Herbst- und Weinfest in St. Mari-
en 
Der Verein der Freunde und Förderer der katho-
lischen Kirche St. Marien e.V. hat am 09.11.2024 
zum sechzehnten Mal zum traditionellen Herbst- 
und Weinfest an St. Marien eingeladen. Und der 
Andrang war in diesem Jahr noch größer, als in 
der Vergangenheit, sodass die Veranstaltung 
innerhalb weniger Stunden (!) nach dem Vorver-
kaufsbeginn restlos ausverkauft war.  

Schon lange vor dem Einlass warteten die Teil-
nehmer*innen darauf in den liebevoll vorberei-
ten Gemeindesaal gelassen werden. Überra-
schender Weise hatten wir im vollbesetzen Saal 
tatsächlich Gäste, die noch nie bei einem unse-
rer legendären Weinfeste dabei waren. Dann 
konnte die besondere Weinprobe des Weinhofs 
St. Anna aus Erden an der Mosel ja beginnen. 

Winzer Jürgen stellte seine erlesenen Tropfen 
persönlich vor und hatte, unterstützt von unse-
rem Pfarrgemeinderatsvorsitzenden, einiges 
Interessantes und Kurioses rund um den Wein 
und seine Herstellung zu berichten.  
Fleißige Kellner*innen, teilweise sogar aus dem 
Ausland angereist, gaben alles daran die Gäste 
mit den leckeren Traubenerzeugnissen zu ver-
sorgen. 

Im Anschluss an die Weinprobe lockte der be-
liebte DJ Hans-Georg mit ausgewogener Musik 
selbst die ungeübtesten Tänzer*innen auf die 
Tanzfläche – und die wurde den ganzen Abend 
nicht mehr leer. Bei ausgelassener Stimmung 
wurde bis tief in die Nacht gefeiert und bei 
fachmännischer Beratung durch das Winzerehe-
paar noch das ein oder andere Gläschen lecke-
ren Weins oder eine Spirituose des Weinhofs 
verköstigt.  

mailto:freimuth.krueger@t-online.de
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Ein Highlight des Abends war die heißersehnte 
Tombola (im Eintrittspreis inbegriffen), bei der 
es tolle Preise zu gewinnen gab. - Glückwunsch 
an die glücklichen Gewinner*innen!  
In diesem Jahr konnten wir um Mitternacht auch 
einem Geburtstagskind gratulieren, das keinen 
besseren Ort kannte, als seinen Geburtstag auf 
unserem Weinfest zu feiern.  

 
An dieser Stelle gilt ein ganz besonderer Dank 
den vielen Helferinnen und Helfern vor und hin-
ter den Kulissen für ihre Unterstützung! Ohne 
viele fleißige Hände, auch in der Vor- oder 
Nachbereitung, sind solche Veranstaltungen gar 
nicht möglich.  
Wir freuen uns schon jetzt auf das 17. Herbst- 
und Weinfest im November 2025 – Über den 
Vorverkauf werden wir frühzeitig informieren. 

Text und Fotos, Kinga Siegmund 
 
Kita und Familienzentrum St. Clemens Maria 
Hofbauer 

 
Die Kinder der Kita und Familienzentrums St. 
Clemens Maria Hofbauer waren bei dem gemüt-
lichen Kaffeetrinken im Pfarrsaal dabei. Alle ha-
ben zusammen Martinslieder gesungen. 
Auch die Bewohner der Wohngemeinschaft "Le-
ben in Sutum" haben sich über den geschmück-
ten Tannenbaum gefreut. Gemeinsam stimmten 
sie Weihnachtslieder an. 

 
Annette Kischka, Kita-Leitung 

 
Haus Marienfried macht die Nacht zum Tage!  
Am 13.11.2024 startete ab 17:00 Uhr die 2. Py-
jama – Party. Bewohner und Mitarbeiter er-
schienen im Nachtgewand, um gemeinsam zu 
feiern. Gerade in der dunklen Jahreszeit macht 
es Spaß, einfach zu feiern.  
„Die Idee zur Pyjama – Party kam von unseren 
Bewohnern. Wir haben diese dann noch etwas 
verfeinert mit gutem Essen und Live – Musik 
durch das Duo Viva l´amour.“, so erklärte Mar-
cus Becker. Diese hatten alte Hits und neue Kra-
cher im Programm und waren selber ganz be-
geistert von dem Party – Konzept!  

 
Nur unterbrochen durch das gemeinsame Essen 
wurde bis nach 20:00 Uhr getanzt, gefeiert, ge-
sungen und geklatscht. „Die erforderlichen 
Utensilien wie z.B. ‚Schlafmütze mit Bommel‘ 
haben unsere Bewohner selber gebastelt“, so 
Altentherapeutin Elke Kappenberg.  
Ein toller Abend, der gefühlt viel zu schnell vor-
bei ging.  
Einrichtungsleiter, Herr Becker, stellte jedoch die 
Wiederholung im nächsten Jahr schon in Aus-
sicht.  

Marcus Becker, Einrichtungsleiter 
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Elisabethfeier Caritas 

Am 21.11.2024 feierte die Caritas der Pfarrei St. 
Hippolytus zusammen mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern des Hauses Marienfried einen 
Wortgottesdienst. In diesem Gottesdienst be-
gleitete uns die Heilige Elisabeth. Am Ende des 
Gottesdienstes erhielten die Anwesenden je 
eine Rose in Erinnerung an das überlieferte Ro-
senwunder. Im Anschluss an diesen Gottesdienst 
trafen sich die Damen und Herren der Caritas 
der Pfarrei im Katechetischen Zentrum St. Lau-
rentius zu Kaffee und Kuchen, zu Gesprächen 
und zum gemeinsamen Austausch. Es war ein 
gelungener Nachmittag. 

Ulrike Sommer, Foto: Privat 
 
kfd St. Hippolytus 

Am 21.11.2024 hatte 
die kfd St. Hippolytus 
Mitarbeiterinnen des 

Gelsenkirchener Frauenhauses zu einem Infor-
mationsgespräch ins Pfarrzentrum eingeladen. 
So konnten wir uns im Laufe der Veranstaltung 
ein kleines Bild über das Leben in einem Frauen-
haus machen. Nach lebhafter Diskussion sind 
dann alle Anwesenden mit mir der Meinung wie 
wichtig es ist, hier zu helfen. 
So werden wir in 2025 unsere Aktivitäten unter 
dem Motto „Frauen helfen Frauen“ mit Spen-
denaktionen unterstützen. 

Monika Lindemann, kfd St. Hippolytus 
 
Der Carnaper Adventsmarkt 2024  
Der Förderverein an St. Marien e. V. hatte am 
23.11.2024 zum traditionellen Carnaper Ad-
ventsmarkt in den Gemeindesaal an St. Marien 
eingeladen und viele, nein: sehr viele sind dieser 
Einladung gefolgt. Bereits zum Start bei lecke-
rem Grünkohl war der Saal gut gefüllt und vor 
der Ausgabe bildete sich eine kleine Schlange. 
Im Anschluss konnte man sich bei einer riesigen 
Auswahl an unterschiedlichsten selbstgebacke-
nen Torten und Kuchen sowie fluffigen Waffeln 
kaum entscheiden.  Bei frischem Kaffee, würzi-
gem Winzerglühwein oder auch regionalem Bier 
hatte man ausreichend Gelegenheit zum Aus-
tausch und Beisammensein.  
Aufgrund des großen Andrangs waren sowohl 
der Grünkohl, als auch das Angebot unserer Ca-
feteria in diesem Jahr sehr schnell vergriffen, 
sodass leider der ein oder andere Besucher ent-
täuscht werden musste. 
Aber natürlich lud unser kleiner aber sehr feiner 
Adventsmarkt mit vielen schönen Dinge wie 
selbstgebackenen Keksen, unterschiedlichsten 
Dekoartikeln, Handwerksarbeiten, feinen Mar-
meladen u.v.m. zum Stöbern und Shoppen ein. 

Hier wurde sicherlich schon das ein oder andere 
einzigartige Weihnachtsgeschenk eingekauft. 
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Ein besonderes Highlight war die detailreiche 
Krippe, die uns im Gemeindesaal an St. Marien 
seit dem Adventsmarkt durch die gesamte Ad-
vents- und Weihnachtszeit begleitet hat.  

Und da man es nicht oft genug sagen kann: auch 
an dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an 
all die fleißigen Helfer*innen, die uns im Vorfeld, 
im Nachgang und während des Adventsmarktes 
so tatkräftig unterstützt haben!  
Wer bei einer unserer nächsten Veranstaltungen 
mit anpacken möchte, kann sich gerne jederzeit 
bei uns melden. Für weitere Informationen rund 
um den Förderverein an St. Marien e. V. wenden 
Sie sich gerne per E-Mail an info@st-marien-
karnap.de (hinterlassen Sie Ihre Kontaktdaten, 
wir melden uns dann schnellstmöglich bei Ihnen) 
oder telefonisch an den Vorsitzenden Berthold 
Hiegemann (Tel. 01573/2048483). 

Für den Förderverein St. Marien e.V., 
Kinga Siegmund 

 
Vortrag bei der kfd in Beckhausen 

Am 27.11.2024 hatte 
die kfd zu einem Vor-
trag eingeladen. Pas-

tor Bernd Steinrötter gab den Mitgliedern einen 
Einblick, wie es sich mit dem Fest der Versöh-
nung (die Beichte) zur damaligen Zeit und heute 
verhält. Die Mitglieder hörten aufmerksam zu 
und erzählten auch, wie sie es damals erlebten 
und gelernt haben. Aus heutiger Sicht ist das 
Fest der Versöhnung eher ein lockeres Beichtge-
spräch. Anschließend wurden auch noch Fragen 
gestellt, die Pastor Bernd Steinrötter auch jedem 
beantwortete. Über einen weiteren religiösen 
Vortrag freuen sich die Mitglieder sehr. 

Melanie Kress 
 

Vor dem Winterschlaf: Neues von der alten 
Kastanie 
Liebe Pfarreimitglieder, 
ich bin’s mal wieder, die alte Kastanie aus dem 
Außengelände des Gemeindezentrums Liebfrau-
en. Stellen Sie sich vor, ich habe es in diesem 
Jahr tatsächlich nicht geschafft, alle meine 
Früchte und Blätter bis Ende November abzu-
werfen. Ich musste im Dezember weitermachen. 
War in diesem Jahr für mich besonders viel zu 
tun, oder werde ich doch alt? Egal, ich habe 
meine Arbeit jedenfalls am Ende erfolgreich er-
ledigt. Jetzt wird es dann aber auch höchste Zeit 
für meinen Winterschlaf. Vorher wollte ich mich 
aber unbedingt noch einmal bei Ihnen melden. 
Ein sehr aufregendes Jahr liegt hinter mir. Einige 
Nachbarn sind in den letzten Monaten ausgezo-
gen, aber es sind auch viele neue Mitbewohner 
dazugekommen. Ich freue mich darauf, diese 
dann nach dem Winterschlaf wiederzusehen, 
auch wenn ich befürchte, dass einige Nachbarn 
den Winter wohl nicht überstehen werden. Aber 
die eine oder andere Pflanzenfamilie in der 
Nachbarschaft bekommt bis zum oder im Früh-
jahr bestimmt Nachwuchs. Das wird spannend! 
Auch wenn ich jetzt ziemlich müde bin, freue ich 
mich schon sehr auf den Frühling und das Wie-
dersehen. 
Bevor ich es vergesse: Von den Heinzelmänn-
chen habe ich auch noch Neuigkeiten erfahren. 
Da es hier im Außengelände in den nächsten 
Wochen sicherlich nicht so viel zu tun gibt, tref-
fen sich die fleißigen Kräfte erst einmal nur bei 
Bedarf. Wie ich höre, wollen sie den Winter nut-
zen, um zusätzliche Palettenmöbel zu bauen. Im 
Frühjahr lassen sich die Heinzelmännchen dann 
aber wieder regelmäßig draußen blicken. Es wird 
aber über einen anderen festen Arbeitstag 

nachgedacht, da sich für den Freitag bisher nicht 
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so viele helfende Hände begeistern konnten. 
Wenn ich wieder wach bin, lasse ich Sie wissen, 
wann die Heinzelmännchen hier wieder auftau-
chen. 

Nutzen Sie doch 
vielleicht die Win-
terzeit, um dar-
über nachzuden-
ken, ob Sie nicht 
auch Heinzel-
männchen werden 
möchten. So wie 
ich das im zurück-
liegenden Jahr 
beobachtet habe, 

fallen nicht nur die klassischen Gartenarbeiten 
an. Auch handwerkliches Geschick wird immer 
wieder benötigt. Und über einen netten Besuch, 
Anregungen, Feedback oder andere Unterstüt-
zung freuen sich auch Heinzelmännchen. 
Bei dieser Gelegenheit: Haben Sie auch schon 
darüber nachgedacht, Sitzkissen für meine 
Nachbarn zu nähen, häkeln oder zu stricken? Sie 
erinnern sich bestimmt an meinen Aufruf in den 
November-Pfarrnachrichten?! Die Sitzfamilie 
benötigt runde Sitzkissen mit einem Durchmes-
ser von rd. 35 cm. Und was habe ich noch ge-
hört? Die Sparkasse Gelsenkirchen fördert öko-
logische Projekte von gemeinnützigen Vereinen. 
Die Heinzelmännchen haben sich mit der Neuge-
staltung des Außengeländes um einen Förderbe-
trag beworben. Einige von Ihnen haben bei dem 
Wettbewerb mitgemacht und für das Projekt 
gestimmt. Es sind 261 Stimmen und damit € 
1.500, -- zusammengekommen. Das ist toll und 
ein Grund zur Freude. 
Deshalb soll ich ein herzliches Dankeschön der 
Heinzelmännchen für die Unterstützung ausrich-
ten. Der Dank gilt natürlich auch der Sparkasse 
Gelsenkirchen. 
Abschließend soll ich Ihnen noch ausrichten, 
dass Ihnen auch im Winter Michael Tiel für Rück-
fragen und -meldungen zur Verfügung steht 
(Tel.: 02 09 / 58 24 11 oder micha-
el.Tiel@unitybox.de). 
Bis bald und alles Gute für das Jahr 2025 

Ihre Alte Kastanie 
Für das Team „Außengelände Gemeindezentrum 

Liebfrauen“, Michael Tiel 
 
 
 

Der Nikolaus im Haus Marienfried 
Am 06.12.2024 fand das traditionelle „Nikolaus 
– Frühstück“ im Nordsternsaal des Hauses statt. 
Viele Bewohner waren gekommen, um sich 
durch allerlei Leckereien der hauseigenen Küche 
verwöhnen zu lassen. Und wieder einmal lässt 
sich festhalten – die Küche hat sich wieder sel-
ber übertroffen. Von Wurst- und Käseaufschnitt, 
Mett, Blauschimmelkäse bis hin zu Rührei gab es 
alles, was das Herz begehrt. Danach kam gegen 
10:00 Uhr das eigentliche Highlight. Die Kinder 
der KiTa St. Laurentius kamen zur gemeinsamen 
Nikolausfeier dazu.  

 
Nur wenige Minuten später betrat der Nikolaus 
höchstpersönlich den Saal und erfreute sich an 
den Liedern und Gedichten, die die Kinder vor-
getragen haben.  
Natürlich fehlte auch die Nikolausgeschichte 
nicht, in deren Folge der Nikolaus mit seinen 
Helfern die Nikolaustüten verteilte.  

Das war aber nicht alles. Am Abend des 
06.12.2024 kam der Nikolaus nochmals ins Haus 
Marienfried zurück. Diesmal extra für die Mitar-
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beiter des Hauses, die an diesem Abend ihre 
Weihnachtsfeier durchführten. Er bedankte sich 
bei allen für die tolle und erfolgreiche Arbeit des 
vergangenen Jahres.  
Auch die Kolleginnen des Nachtdienstes beka-
men ein Extralob vom Nikolaus. Die darauf fol-
gende Mitarbeiter – Party ging dann etwas län-
ger… Also viel Arbeit für den Nikolaus im Haus 
Marienfried.  

Marcus Becker, Einrichtungsleiter 
 
Kolpingsfamilie Horst-Emscher 

In guter Tradition traf sich die Kol-
pingsfamilie Horst-Emscher am 
Sonntag, dem 08.12.2024 nach dem 
Gottesdienst im Pfarrzentrum der 

St. Hippolytus Kirche um den Todestag, des Ver-
bandsgründer Adolph Kolpings († 04.12.1865) 
feierlich zu begehen. Nach der Begrüßung und 
Gedanken zu Weihnachten, vorgetragen durch 

Elfriede Kuhmann, wurden Jubilare für 25, 40 
und 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt, für 25 Jahre 
Christoph Bornemann, für 40 Jahre Andreas 
Homey, Rainer Klöckner, Herbert Niepötter, Jo-
sef Peigahn, Alfred Röken und Rainer Schulte-
Loh. 1974 wurde mit Vorstandsbeschluss die 
Mitgliedschaft auch für Frauen ermöglicht. Diese 
Frauen konnten für 50 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt werden, Elisabeth Jansen, Angelika Litschke 
und Irmgard Müller. In Tradition wurde zum Ab-
schluss das Lied Vater Kolping gemeinsam ge-
sungen und ein kleiner Imbiss gereicht.  
Beim gemütlichen Plaudern lief die Veranstal-
tung aus. 

Klaus Ziegenhagen 

Adventsmarkt in Laurentius 
Zum zweiten Mal fand in Zusammenarbeit mit 
dem Haus Marienfried, dem Förderverein und 
dem Freundeskreis St. Laurentius ein Advents-
markt auf dem Außengelände zwischen der 
ehem. Kirche und dem Haus Marienfried statt.  

 
Viele Helfer hatten zuvor – bei teilweise widri-
gen Witterungsbedingungen - Zelte aufgebaut, 
in denen dann allerlei z.T. selbst gebastelte Wa-
ren angeboten wurden. 
Natürlich fehlte auch nicht der Grünkohl, der 
Glühwein und vieles mehr. Für die Kinder und 
für alle Fußballfans kam „ERWIN“ vom FC Schal-
ke 04 und wünschte allen ein schönes Weih-
nachtsfest. 
Für stimmungsvolle, weihnachtliche Musik sorg-
te mit seiner Gitarre Rainer Migenda im Schein 
von offenen Feuerstellen und erleuchteten 
Weihnachtsbäumen. 
Wer noch Zeit fand, konnte sich im Gemeinde-
saal die allseits bekannte „Begehbare Krippe“ 
anschauen. 

 
Ob Jung, ob Alt … alle waren begeistert. 
Die große „Begehbare Krippe“ in St. Laurentius 
kann noch bis Mitte Januar 2025 während der 
Heiligen Messen und auch außerhalb der Mess-
zeiten von kleineren Gruppen und oder Familien 
besichtigt werden. Anfragen an: jahnel@t-
online.de 

Martin Jahnel 
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